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Vorwort

Das Recht des Strafvollzugs – im weiten, den Maßregelvollzug einschlie-
ßenden Sinne (vgl. BVerfGE 85, 134 (142)) – und des Untersuchungshaft-
vollzugs ist wesentlich vom Verfassungsrecht geprägt. Die Rechtspre-
chung des Bundesverfassungsgerichts zu diesen Rechtsgebieten soll hier
in einer für die behördliche, gerichtliche und anwaltliche Praxis leicht
nutzbaren Weise dargestellt werden. Auch Inhaftierte sollten die Darstel-
lung nutzen können, um sich über ihre aus der Verfassung folgenden
Rechte und deren Grenzen zu informieren. Das Buch ist aus einer um ein
Vielfaches längeren Datei mit Auszügen aus sämtlichen veröffentlichten
Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts entstanden, die ich wäh-
rend meiner zwölfjährigen Tätigkeit als Richterin des Bundesverfassungs-
gerichts und Berichterstatterin unter anderem für das Strafvollzugsrecht
zunächst zur eigenen Einarbeitung erstellt und im Weiteren als Arbeits-
grundlage für mich und für die Mitarbeiter meines Derzernats gepflegt ha-
be.

Zu Art und Umfang der vermittelten Information

Der Text stellt die bis zum 31. Mai 2015 veröffentlichte Rechtsprechung
des Bundesverfassungsgerichts zu den oben genannten Rechtsgebieten
dar. Dabei wird weitgehend von – jeweils eingerückt gesetzten – wörtli-
chen Auszügen Gebrauch gemacht. Auslassungen in den Auszügen sind
durch „…“ markiert. Ohne besondere Markierung herausgekürzt wurden
nur etwaige Gliederungsziffern oder -buchstaben, die in einem Auszug
keinen Sinn ergeben. Zwei Schrägstriche in einem Entscheidungsauszug
(…// …) markieren einen Seitenwechsel. Auch Nichtannahmentscheidun-
gen (§ 93b BVerfGG) sind, ungeachtet fehlender förmlicher Bindungswir-
kung, ausgewertet, da sie Aufschluss darüber geben, wie das Gericht das
Grundgesetz auslegt, und in der Praxis des Gerichts als Präzedenzmaterial
herangezogen werden. Zur auszugsweisen Wiedergabe ausgewählt wur-
den, wo es um in der Rechtsprechung häufig Wiederkehrendes geht, neben
Entscheidungen, die den jeweiligen Rechtsgedanken prägnant zum Aus-
druck bringen, Entscheidungen, die umfangreicher auf die vorausgegange-
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ne einschlägige Rechtsprechung Bezug nehmen. Bei den aufgenommenen
wörtlichen Auszügen handelt es sich daher überwiegend um solche aus
jüngeren Entscheidungen; nicht weil diese wichtiger wären als die älteren,
sondern weil sie Verweise auf die älteren bereits enthalten und damit Hin-
weise auf Inhaltsgleiches in früheren Entscheidungen außerhalb des abge-
druckten Auszugs erübrigen oder in geringerer Zahl erforderlich machen.
Entscheidungen, die formell anderen Gebieten als dem des Justizvollzugs-
rechts – etwa dem Amtshaftungsrecht oder dem Strafprozessrecht – zuge-
hören, sind verarbeitet, soweit sie, wie etwa Entscheidungen über die
amtshaftungsrechtliche Entschädigung für eine menschenunwürdige Haft-
raumunterbringung oder über das Zeugnisverweigerungsrecht eines Ge-
fängnisseelsorgers, sich auf den Justizvollzug beziehen und für das Ver-
halten der mit dem Vollzug Befassten oder von ihm Betroffenen von Be-
deutung sein können.

Zur Gliederung

Das erste Kapitel gibt vorab einen Überblick über eine Reihe teilgebiets-
übergreifend relevanter verfassungsrechtlicher Regeln und Grundsätze, die
das Bundesverfassungsgericht in Justizvollzugssachen zur Geltung ge-
bracht hat und die in der Praxis teils von Behörden und Gerichten, teils
von Gefangenen und ihren Anwälten häufig übersehen oder fehlinterpre-
tiert werden. Weitere Kapitel stellen die Rechtsprechung des Bundesver-
fassungsgerichts zum Recht der einzelnen Teilgebiete des Justizvollzugs-
rechts und zum fachgerichtlichen Rechtsschutz in Justizvollzugssachen
dar. Im Kapitel zum Strafvollzug im engeren Sinne orientiert die themati-
sche Ordnung sich dabei an der Paragraphenreihenfolge im Strafvollzugs-
gesetz. Rechtsprechung zu Fragen des Maßregelvollzugs und des Untersu-
chungshaftvollzugs ist in speziellen Kapiteln vor allem insoweit gesondert
erfasst, als sie auf den Justizvollzug im Allgemeinen nicht oder nur mit er-
heblichen Einschränkungen übertragbar sind oder Bezugnahmen auf die
spezifische Vollzugsform in der jeweiligen Entscheidung derart im Vorder-
grund stehen, dass der Abdruck von Auszügen im Kapitel zum Strafvoll-
zug im engeren Sinne irritieren würde. Wo dies angebracht erschien, wur-
den Verweise in die jeweils anderen Kapitel aufgenommen. Es wird je-
doch empfohlen, bei der Suche nach Rechtsprechung zu Fragen, die sich
in allen Vollzugsformen stellen können, nicht nur das Kapitel zu der in
einem konkreten Fall einschlägigen Vollzugsform zu konsultieren.

Vorwort
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Zur Zitierweise

Entscheidungen, die in der großen Entscheidungssammlung (BVerfGE)
oder in der Sammlung der wichtigeren Kammerentscheidungen
(BVerfGK) veröffentlich sind, sind mit den entsprechenden Fundstellen
zitiert. Der vollständige Entscheidungstext ist, wie auch Aktenzeichen und
Entscheidungsdatum, in juris über die Eingabe im Fenster „Fundstelle“
der juris-Eingabemaske aufrufbar. Für die übrigen, mit Entscheidungsda-
tum und Aktenzeichen aufgeführten Entscheidungen wird, soweit sie in
juris veröffentlicht sind, nur juris als Fundstelle angegeben. Ab dem Jahr
1998 ergangene Entscheidungen sollten ebensogut anhand von Aktenzei-
chen oder Entscheidungsdatum auf der Webseite des Bundesverfassungs-
gerichts (www.bverfg.de, unter „Entscheidungen“) zugänglich sein. In
Entscheidungszitaten angegebene römische und arabische Ziffern bezeich-
nen den Spruchkörper, der entschieden hat; z.B. steht II/3 für die 3. Kam-
mer des Zweiten Senats.

Zum Sprachgebrauch

Wo ich Worte verwende, die abstrakt Personen oder Personengruppen an-
hand einer bestimmten Tätigkeit, Lage, Funktion u.ä. bezeichnen, steht
das grammatische Maskulinum nicht für ein biologisches Geschlecht. Es
sind also auch weibliche Gefangene, Anwälte und Richter usw. angespro-
chen.

Dank

Ich danke den studentischen Hilfskräften an meinem Lehrstuhl, Frau Nata-
lie Jaissle, Frau Anna Schöneberg und Herrn Simon Petter, für einen Kor-
rekturlesedurchgang.

  

Bielefeld, 6. Juni 2015 Gertrude Lübbe-Wolff
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